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Die einzigartige Lage zwischen Meer und Karst, die glanzvolle Vergangenheit am Schnittpunkt dreier 

Kulturen und die wunderbare Küche machen das Friaul zu einem erstklassigen Reiseziel. Wir genießen unter 

anderem 2 x Mittagessen in außergewöhnlichen Lokalen, unser 4 Sterne Hotel Astoria beziehen wir auf der 

Halbinsel Grado. 

 

 

1.Tag: Venzone  
Anreise mit Mittagspause à la carte im Kärntner Gasthof. Weiterfahrt nach Venzone. Die mit Stadtmauer 

und Festungsgraben aus dem 13. Jahrhundert umgebene Altstadt wurde zum italienischen Nationaldenkmal 

erklärt. Es stellt eines der außergewöhnlichsten Beispiele der architektonischen und künstlerischen 

Restaurierung dar. 

 

  



Im Jahr 1976 wurde der wunderschöne mittelalterliche Ort von einer Reihe von Erdbeben heimgesucht und 

schwerstens beschädigt, doch die Tapferkeit und Hartnäckigkeit des friulischen Menschen gewannen die 

Oberhand über die Kräfte der Natur. Die Trümmer wurden in kurzer Zeit weggeschafft, und umgehend wurde 

ein Projekt für den Wiederaufbau gestartet, das mit Mut, Einigkeit, Verständnis und Hoffnung die Spuren 

dieser schrecklichen Erdbeben löschen sollte. Nach 8 Jahren konnte der Wiederaufbau beendet werden. 

 

Wenn noch Zeit bleibt, Weiterfahrt zur Besichtigung von Gemona del Friuli: besonders der mittelalterliche 

Ortskern ist einen Besuch wert.  

 

Weiterfahrt nach Grado und Bezug des 4 - Sterne - Hotels Astoria im Zentrum (Gepäcktransport durch 

Kleinbus, man muss ca. 5-10 min. zu Fuß zum Hotel gehen). 

 

 

 

2.Tag: Triest – Fischmittagessen in Duino - Schloss Duino 
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Triest, die Stadt, wo das Meer zu Hause ist, liegt im Herzen Europas, am Kreuzungspunkt von Orient und 

Okzident sozusagen und wartet mit einer Fülle an architektonischen Highlights auf: Palazzi im 

Neoklassizismus, Jugendstil, Historismus und Barock neben dem römischen Teatro Romano oder 

mittelalterlichen Bauten wie der Burg San Giusto. Wir besichtigen das Stadtzentrum mit einer örtlichen 

Reiseführerin. Anschließend etwas Zeit zur freien Verfügung. 

 

Zum Mittagessen machen wir Halt in einer schönen Trattoria, wo wir bei Schönwetter auch draußen sitzen 

können. Sie liegt direkt am Meer bei Duino (3 - Gang - Mittagessen, Basis Fisch). 

 

Nachmittags besuchen wir das spektakuläre Schloss Duino mit Blick auf das Meer: Schloss Duino, die 

Privatresidenz der Fürsten von Thurn und Taxis ist seit dem 1. Juli 2003 für die Öffentlichkeit zugänglich. 

Das Schloss, das den Golf von Triest beherrscht, steht auf den Ruinen eines römischen Außenpostens und 

wurde 1300 erbaut; diese elegante Residenz wird Sie mit reichen und bedeutenden Kunstwerken und 

raffinierten historischen Relikten überraschen. 

Im Laufe der Zeit blieben viele illustre Gäste in diesem romantischen Schloss: Kaiserin Sissi, die Grafen von 

Chambord, Erzherzog Maximilian von Habsburg und seine Frau Charlotte von Belgien, Erzherzog Franz 

Ferdinand, Johann Strauss, Franz Liszt, Paul Valery, Gabriele d'Annunzio und vor allem der Dichter Rainer 

Maria Rilke, der hier die ersten beiden berühmten Duineser Elegien komponierte. 

 

 



3.Tag: Grado mit Insel Barbana - Aquileia  

 
Inmitten der friedlichen, natürlichen Schönheit der Lagune von Grado liegt die kleine Insel Barbana. Diese 

erreichen wir mit einer ca. 20 min Schifffahrt von Grado. Im Anschluss Rundgang durch Grado: Der mondäne 

Kurort mit prachtvoller Meerpromenade war schon in der Monarchie Luftkurort. Der befestigte Gehweg an 

der Promenade lädt zu allabendlichen Spaziergängen entlang des Meeres ein. Die Halbinsel Grado wurde in 

der österreichischen Monarchie durch den Bau der Brücke verkehrstechnisch erschlossen. Neben einem 

besonderen Flair, dem der Ort den Beinamen Sonneninsel verdankt, besitzt er einen mittelalterlichen 

Ortskern. Die wunderbaren Basiliken Sant´Eufemia und Santa Maria delle Grazie stammen aus dem 5. Jhdt. 

 

Individuelle Mittagspause in Grado. 

 

Nachmittags kurze Weiterfahrt nach Aquilea. Hier besuchen wir die Basilika mit dem außergewöhnlichen 

Mosaikfußboden, der noch der ursprünglichen Kirche entstammt, und mit ihren eindrucksvollen Fresken. Der 

Fußboden ist das größte frühchristliche Mosaik der westlichen Welt. 

 

 

 

4.Tag: Udine - Mittagessen Weinbauer mit Weinbegleitung - Cividale 
Udine, die Hauptstadt des Friauls, empfängt Gäste mit der schönsten „venezianischen Piazza" auf dem 

Festland, den Meisterwerken Tiepolos, bunten Palazzi und der herrlichen Loggia del Lionello, dem Symbol 

der Stadt Udine.  

Entdecken Sie bei einem Streifzug durch die bezaubernden Straßen des Altstadtkerns auch vornehme 

Boutiquen und Cafés (Stadtbesichtigung mit örtlicher Fremdenführung).  
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Weiterfahrt zu einem besonderen Weingut, mit einer hundertjährigen Tradition im Weinbau, wo uns ein 

Mittagesssen mit Weinbegleitung erwartet. Seit einigen Jahren betreibt die Familie auch ein Agriturismo, in 

welchem sie Produkte und Speisen der Region anbietet. Das Bauernhaus der Familie wurde renoviert, der  

 

 

 

 

 



alte friulanische Stil mit dem „Fogolar" 

(einem offenen Kamin) in der Mitte des 

Raumes wurde belassen und bietet den Gästen 

eine angenehme Atmosphäre. Hier kann jeder 

seine Ruhe finden. 

 

Dort gilt die Aufmerksamkeit den 

traditionellen lokalen Weinen, deren 

Besonderheit im Ramandolo D.O.C.G. gipfelt. 

Dieser Wein erhielt als erster das D.O.C.G. - 

Siegel für das Friaul. Der Picolit, Cjavalgjan 

und Tocai Friulano sind weitere traditionelle 

Weine des Weingutes, denen die 

Aufmerksamkeit der Brüder gewidmet ist.  

 

Nachmittags besuchen wir die Stadt Cividale 

del Friuli, mit ihren antiken Kunstschätzen, 

wie etwa dem „Tempietto Longobardo“, deren 

vornehme Atmosphäre Sie bei einem 

Rundgang erleben können. 

 

 

5.Tag: Mosaikschule Spilimbergo – 

Prosciutto di San Daniele   
Wir erreichen Spilimbergo, wo wir die 

berühmte Mosaikschule besichtigen. Studierende aus allen 

Ländern werden hier in der weltweit einzigartigen Schule seit fast 100 Jahren zu Mosaikkünstlern ausgebildet. 

Bereits im 2. Schuljahr werden die Mosaike der Fußböden von Aquileia und Grado nachgebaut. 

Weiterfahrt in die Prosciuttohochburg San Daniele del Friuli zu einem Prosciuttobetrieb mit 

Einkaufsmöglichkeit. Rückreise. 
 
 
Leistungen 
Fahrt im 4 - Sterne - Reisebus 
4 x Halbpension im 4 - Sterne - Hotel Astoria in Grado inkl City Tax,  
Frühstück: Frühstücksbuffet, Abendessen: Vorspeisenbuffet, 1. und 2. Gang serviert, Gemüsebuffet, 
Nachspeisenbuffet 
Reiseleitung Mag. Dr. Germana Palmiotti 
Stadtführung in Triest, Udine und Spilimbergo 
Eintritt Museum Venzone 
Mittagessen Tag 2, Fischmenü 
Eintritt und Führung Castello Duino 
Eintritt Basilika Aquileia 
Schifffahrt Grado zur Insel Barbana und retour 
Mittagessen beim Weinbauer mit Weinbegleitung 
 
Preis pro Person im Doppelzimmer, 30-35 Teilnehmende  € 852,--  zzgl. eventueller Reiseversicherung € 
58,-- im Doppelzimmer oder € 70,- im Einzelzimmer. 
 
Einzelzimmerzuschlag: € 160,-- 
 
Kleingruppenzuschlag 25-29 Teilnehmende: € 50,-- 
 
Anmeldung telefonisch erbeten bei Reiseparadies Kastler, 0732 31 27 27 0 unter Code Dante Alighieri 
Friaul. Anmeldeschluss: 16. Februar 2024. 
 
VERANSTALTER: Reiseparadies Kastler, 4030 Linz,  www.kastler.at; Tel 0732 31 27 27  
Änderungen vorbehalten. 
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